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Anmeldung 

Die Anmeldung zur KUW erfolgt 
am Ende des ersten Schuljahres.  Es 
ist grundsätzlich möglich, dass auch 
ungetaufte oder konfessionslose 
Kinder den Unterricht besuchen.  

Informationen 

Die Angaben zu den Unterrichts-
Terminen werden den Kindern 
rechtzeitig mitgeteilt. Wir sind froh, 
wenn Sie sich die Termine vormer-
ken. Auf der Homepage der Kirch-
gemeinde sind häufig auch Bilder 
von KUW-Anlässen aufgeschaltet. In 
der Kirchenzeitung  „REFORMIERT.“, 
die Sie jeden Monat erhalten, steht 
alles Wissenswerte über die Veran-
staltungen der Kirchgemeinde.   

Unterrichtstermine 

Die KUW findet in der Regel in der 
Freizeit der Kinder statt. Wir be-
rücksichtigen den Stundenplan der 
Kinder. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass wir auf Freizeitaktivitäten der 
Kinder nur sehr bedingt Rücksicht 
nehmen können. Das Volksschulge-
setz erlaubt uns, in der Primarstufe 
zwei Schultage und in der Oberstu-
fe drei Schultage für die KUW zu 
beanspruchen. Einzelne Unterrichts-
einheiten in der Primarstufe können 
daher in den Stundenplan integriert 
werden. In der Oberstufe brauchen 
wir den Urlaub für das Konfirman-
denlager.  

Absenzen 

Wir erwarten, dass der Unterricht 
vollständig besucht wird. Absenzen 

müssen von den Eltern vorgängig 
mitgeteilt werden. Als Grund für 
Absenzen gelten: Krankheit, Schul-
anlässe, Schnuppertage, Todesfälle 
in der Familie. Weitere Absenzen 
müssen im Rahmen des bestehenden 
Angebots nachgeholt werden.  

Gottesdienste 

Die Gottesdienste sind ein Teil des 
kirchlichen Unterrichts. Sie ermögli-
chen gemeinschaftlich geteilten 
Glauben, und einen weiteren Zu-
gang zu den Themen des Unterrichts. 
Jeder KUW-Gottesdienst ist als Fei-
er für die ganze Familie konzipiert. 

  

Nach der Konfirmation .. 

… bieten wir jungen Erwachsenen 
monatlich einen gemeinsamen 
Abend- oder Samstagsanlass zu 
wechselnden Themen an, in der Re-
gel in Wohlen, Hinterkappelen, 
Uettligen oder Bern. Zweimal pro 
Jahr finden Wochenendlager oder -
reisen statt. Zudem haben Interes-
sierte die Möglichkeit, die enterTrai-
nings Ausbildung zu absolvieren, die 
sie befähigt, Lager oder kirchlichen 
Unterricht als Verantwortung über-
nehmende Leitende zu begleiten. 
Interessierte melden sich bei Rolf 
Klopfenstein (Kontakt-informationen 

auf der Rückseite der Broschüre). 

 

 

 

 

WAS WIR WOLLEN 

Die kirchliche Unterweisung (KUW) ist ein Bildungsangebot der reformier-

ten Kirche. Wir möchten die Kinder und Jugendlichen mit den wichtigsten 

Inhalten des christlichen Glaubens bekannt machen, ihnen Gelegenheit bie-

ten zu eigenen Erfahrungen mit Glaubensformen und sie in das Leben der 

Gemeinde einführen. Die Unterweisung orientiert sich an der Bibel und de-

ren Wirkungsgeschichte und berücksichtigt zugleich den Erfahrungshorizont 

der Kinder und Jugendlichen. 

 

WAS WIR ERWARTEN 

Die KUW ist ein Angebot außerhalb des Schulbetriebs. Kinder und ihre 

Eltern entscheiden, ob sie dieses Angebot in Anspruch nehmen möchten. 

Diejenigen, die sich dafür entscheiden, gehen folgende Verpflichtungen 

ein:  

◼ Sie sind bereit, sich auf die Inhalte des Unterrichts einzulassen. 

◼ Sie respektieren die Regeln des Unterrichts und fügen sich in  

die Gruppe ein. 

◼ Sie wissen, dass der vollständige Besuch der Unterrichtseinheiten und 

der zusätzlichen Veranstaltungen (Gottesdienste) Voraussetzung sind für 

die Konfirmation am Ende der Unterrichtszeit. 

 

WAS WIR BIETEN 

◼ Wir vermitteln den Kindern und Jugendlichen vielfältige  

Zugänge zu den Glaubensinhalten. 

◼ Wir nehmen die Vorstellungen der Kinder ernst und geben ihren Fragen 

Raum.  

◼ Wir suchen die Zusammenarbeit mit den Eltern und sind offen  

für deren Anliegen. 

◼ Wir schaffen Bezüge zum Leben der Kinder und der Kirchgemeinde. 

 



 

Stufe 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse 5. Klasse 

Themen Geschichten von 
Menschen und 
ihren Erfahrun-
gen mit Gott 
 
◼ Biblische Ge-

schichten aus der 
Bibel 

◼ Ich bin willkom-

men und wert-
voll 

◼ Unser Vater 
Gebet 

Geschichten von 
Menschen und 
ihren Erfahrun-
gen mit Jesus 
 
◼ Biblische Ge-

schichten aus 
dem Neuen 
Testament 

◼ Taufe 
◼ Unser Vater 

Gebet 

Passionsge-
schichte 
◼ Der Weg von 

Jesus nach  
Jerusalem 

◼ Abendmahl  
◼ Vorbereitung 

Abendmahls 
Gottesdienst 

◼ Unser Vater 
Gebet 

Sind biblische 
Geschichten 
wahr? 
Die Entstehung 
der Bibel 
◼ Entstehung der 

Schrift und der 
Bibel 

◼ Wie man die 

Bibel lesen kann 
◼ Unser tägliches 

Brot 
◼ Unser Vater Ge-

bet  
 

Zeitlicher  
Umfang 

Unterricht meist in 
Doppellektionen 
und Halbtagen mit 
gemeinsamen 
Mittagessen 
 
 
Total: 
12 Lektionen 

Unterricht in Dop-
pellektionen und 
Halbtagen  
mit gemeinsamem 
Mittagessen 
 
 
Total:  
14 Lektionen 

Unterricht in Dop-
pellektionen und 
Halbtagen 
mit gemeinsamem 
Mittagessen 
 
 
Total:  
14 Lektionen 

Unterricht  meist in 
3 - 4 Lektionen  
 
 
 
 
 
Total: 
14 Lektionen 

Kontakt 
zu den  
Eltern 

Elternabend Abschluss mit  
Eltern 

Eltern begleiten 
ihr Kind auf dem 
Stationenweg  

Elternabend zum 
Thema  Bibelver-
ständnis (Wie man 
die Bibel lesen 
kann) 

Gottes- 
dienste 
 

Begrüssungs-
gottesdienst im 
Herbstquartal 

Taufgottesdienst 
 

Abendmahls-
Gottesdienst 
mit Vorbereitung 

Gottesdienst 
am Ende des  
KUW-Jahres, von 
den Schüler/innen 
mitgestaltet.  

Veranstal-
tungen 

-Sommerlager für 
Kinder von  
1. bis 6. Klasse 

-Freizeitangebote  

-Kinderfrühlings- 

Woche für Kinder von 
5 bis 10 Jahren  

-Sommerlager für 
Kinder von  
1. bis 6. Klasse 

-Freizeitangebote  

-Kinderfrühlings- 

Woche für Kinder von 
5 bis 10 Jahren  

-Sommerlager für 
Kinder von  
1. bis  6. Klasse 

-Freizeitangebote  

-Kinderfrühlings- 

Woche für Kinder von 
5 bis 10 Jahren  

-Sommerlager für 
Kinder von  

1. bis 6. Klasse 

-Freizeitangebote  

 

Biblische Tradition und christliche Symbole 

 

6. Klasse 
 

7. Klasse 8. Klasse 9. Klasse 

Entstehung des 
Christentums 
 
◼ Wie das Christentum 

in die Schweiz kam 
◼ Kirchenjahr 
◼ Konfessionen 
 

Religion praktisch und 
theoretisch 
 
◼ Chistl Glaubensvorbilder 
◼ Christl. Religion 
◼ Andere Religionen 
◼ Spiritualität 
◼ Sterben, Tod, Leid 
◼ Religiöse Motive in Lie-

dern 
◼ Unsere Kirche 

Aufgaben unserer 
Kirchgemeinde ken-
nenlernen 
 
◼ Familienarbeit 
◼ Altersarbeit 
◼ Oekumene 
◼ Migration 
◼ Gottesdienst 
◼ Kirchenmusik 

Konfirmandenunter-
richt (Schwerpunkte): 
◼ Identität 
◼ Reformation 
◼ Schöpfung 
◼ Gebote 
◼ Gerechtigkeit 
◼ Spiritualität 
◼ Glaube 
◼ Bibel 
◼ Konfirmation 

Unterricht an einem 
Samstag und einem 
Mittwochnachmittag 
 
 
 
 
Total: 
12 Lektionen 

Die Jugendlichen kön-
nen aus unterschiedli-
chen Kursen auswählen 
 
 
 
 
Total: 
14 Lektionen 

Die Jugendlichen kön-
nen aus unterschiedli-
chen Praktika auswäh-
len. 
 
 
 
Total:  
14 Lektionen 

Doppellektionen -  
Blockunterricht - 
Exkursion(en) 
 
viertägiges 
Konfirmandenlager 
 
Total:  
74 Lektionen 

 Elternabend  Elternabend und auf 
Wunsch 
Hausbesuch  
der Unterrichtsperson 

Abschlussfeier Unter/
Mittelstufe 

3 wählbare Gottes-
dienste 

3 wählbare Gottes-
dienste 

Besuch von 
mindestens  
5 Gottesdiensten 
 
Konfirmation 

-Sommerlager für Kinder 
von  

1. bis 6. Klasse 

 

-Freizeitangebote  

 

-Pfingstlager für Jugendliche 
von 7. bis 9. Klasse 
-Freizeitangebote 

-Pfingstlager für Jugendliche 
von 7. bis 9. Klasse 
-Freizeitangebote  

-Pfingstlager für Jugendli-
che von 7. bis 9. Klasse 
-Freizeitangebote  

Lebens- und Glaubensfragen 


